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Gle ichwie  e in  Käuz le in  schre i t  des  
Nachts ,  das  in  zer s tör ten  Städ ten  
wohnt ,  a lso  mein  Her z i s t  imm er 
wach,  k e in  Sch la f  in  m eine Augen  
k ommt,  g le ichwie  e in  Voge l  au f  dem 
Dach ganz t rau r ig  s i t z t  in  
E insamk ei t ,  a lso  muß ich  täg l ich  in  
Schmach zubr i ngen  m ein  be t rüb te  
Ze i t .  
 
Her r ,  laß  ersche inen  de ine  Ehr ,  und  
n imm doch d ie  Ver lassnen auf ,  zu  
ihrer  B i t t  in  Gnad d ich  k ehr ,  
verschm äh n ich t  der  E lenden Hauf ,  
daß man pred ig  k ünf t iger  Ze i t  denen,  
d ie  de in  Vo lk  worden  se in ,  w ie  groß  
se i  de in  Barmherz igk e i t ,  und a l l  W el t  
lob  den  Namen de in .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für  und  f ü r  währen  de ine  Jahr ,  du  
hast  vorh in  d ie  Erd  gegründ´ t ,  d ie  
H immel  und der  Sternen Schar  
a l l sam t  de in´ r  H ände W erk e s ind .  S ie  
a l l  vergehn ,  a l le in  du  b le ibs t ,  m achst  
s ie  zun ich t  durch  de ine  Hand,  
g le ichwie  zu let z t  e in  K le id  zer re iß t ,  
oder  vera l te t  e in  Gewand.  
 
Du aber  b le ibes t  immerdar ,  wie  du  
gewes t  von Anfang her ,  k e in  Ende 
nehmen de ine  Jahr ,  ewig  bes teht  
de in  Ruhm und Ehr ,  d ie  K inder  auch 
der  Knechte  de in ,  d ie  im  G lauben 
gehorchen d i r ,  i h r  Sam e wird  vor  d i r  
gede ih´n ,  s ie  wer den  b le iben f ü r  und  
fü r .  
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